
Ausbildungsrahmenplan mit 
Entsprechungen
zu Kapitel 2.1

zu 

AUSBILDUNG GESTALTEN:  

Gestalter für visuelles Marketing/ 
Gestalterin für visuelles Marketing.

Umsetzungshilfen und Praxistipps.

Hrsg.: BIBB. Bielefeld  2009



Sachliche Gliederung des Ausbildungsrahmenplans

Legende zur Erläuterung der sachlichen Gliederung des Ausbildungsrahmenplanes:

fett gedruckt

leicht gedruckt

und blau unterlegt

leicht gedruckt

Positionen des Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse 
(Lernziele) in dem Ausbildungsberuf
Gestalter/Gestalterin für visuelles Marketing

Text der Erläuterungen zum 
Ausbildungsrahmenplan

Die Erläuterungen zu den zu vermittelnden Fertigkeiten und Kenntnissen 
sind differenziert nach Inhalten und Hinweisen.

Beispielhafte Inhalte enthalten Informationen und Beispiele zum 
Gegenstand der Vermittlung. Sie machen die Ausbildungsinhalte für 
die Praxis greifbarer.

Hinweise enthalten Anmerkungen zum Umfeld, Hintergrund oder zur 
Bedeutung einzelner Lernziele, geben methodische Anregungen, die 
Lernfeldzuordnung oder einfach Raum für Notizen.
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

 1 Der Ausbildungsbetrieb 
(§ 4 Nr. 1) sche, gesellschaftliche und berufsspezifische Aspekte und Zusammenhänge

erhalten. Dadurch wird eine Einführung in Branche und Vertriebsform sowie in das  
 

 

1.1 Stellung, Rechtsform und Struktur  Inhalte: Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 1.1) Struktur, Art, Aufgaben, Zielsetzung und Lernfeld (Lf.) 1 im 

1. Ausbildungsjahr (Aj.)
1. Ausbildungsjahr (Aj.)
ZR: 2 - 3 Monate

Aufgabe für Auszubildende:
 

 
 beschreiben  Visual Merchandising) betriebs

ortbezogene Orientierung, z. B. wenn
 

 für Kunden: Bedürfnisweckung,  Publikum hat als ein Kurort oder wenn 
 

 Kundenservice  heim oder einem Kindergarten liegt, 
 

 bachtung, Absatzförderung 

 

 
 

schaft, Position am Markt, Aktivitäten  
 des Ausbildungsbetriebs in der Region  

 
 für visuelles Marketing
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 1.1, a)
 

 
 

 
 

 
 

wesens, der Logistik, der Werbung  
 usw.)

Aufgabe für Auszubildende:
betriebes erläutern Organigramm Erkundung im Ausbildungsbetrieb durch

Befragung der Beschäftigten sowie

 
 Konzern visuellen Marketing

 
 
 

 
 

 Controlling usw. 

 
 schiedlichen Bereichen 

 
 Zuständigkeiten

 
darstellen GmbH, OHG, KG, GmbH & Co KG,  

 GbR, Einzelunternehmung, etc.

 
 mit Wirtschaftsorganisationen, Behörden,   tionspartner für Ausbildungsbetrieb  

 
 tretungen beschreiben

 
  verbänden
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 1.1, d)
 

 
  Kommunalverwaltung

1.2 Berufsbildung, arbeits- und sozial- Inhalte: Lernfeldzuordnung:
  rechtliche Grundlagen Grundzüge von Berufsbildung,  Lf. 1 im 1. Aj.

(§ 4 Nr. 1.2)

1. / 2. Aj.
ZR: 2 - 3 Monate

 
 

 
 

 Ausbildung, Dauer der täglichen  
 

 
 

der Rechte und Pflichten 

 

 
 naler Ebene Zusammenwirken von  

 
 

punkts der Vermittlung der Inhalte) 

 
 

mer im Rahmen der Berufsausbildung

Aufgabe für Auszubildende:
Ausbildungsordnung vergleichen und zeitliche Gliederung Inhalte und zeitliche Vorgaben des

Ausbildungsrahmenplans ebenso wie
 

 
 des betrieblichen Ausbildungsplans,  fassen, betrieblichen Ausbildungsplan 

 
 

 klausel
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 1.2

Ausbilderin:
 

 
 

 
Aufgabe für Auszubildende:

 
 Selbstständigkeit Hintergrund von Möglichkeiten im

 
z. B. organisatorischer und technischer

 
 nationalisierung der Arbeitsmärkte,  

 
 platzsicherung, persönliche Interessen

 
Einstellung zum Lernen und zur  

 Weiterbildung 

 
 

 beachten und verarbeiten)

 
 

Betrieb, Berufsbereich und Branche 

 
 für visuelles Marketing

 
 

 Selbstlernmaterialien
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 1.2, d)

 
  betriebliche Arbeitszeitregelung 
  betriebliches Beurteilungsverfahren

 
 Arbeitgeberverband, Gewerkschaft, 
 Arbeitskampf, Schlichtung)

Aufgabe für Auszubildende:

Arten von Arbeitsverträgen: Zeitvertrag,  Ausbildungsvertrag 
 unbefristeter Arbeitsvertrag, freier  

Arbeitsverhältnissen in diesem Beruf,

Engagement für Events
 

 der Ausbildung 

 
 barungen

f) Positionen der eigenen Entgeltabrechnung z. B. Aufgabe für Auszubildende:
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

1.3 Sicherheit und Gesundheitsschutz  Inhalte:  Einweisung:
bei der Arbeit Standardposition zur Sicherheit und zum sollen Auszubildende mit den
(§ 4 Nr. 1.3)

allen Ausbildungsberufen bestimmungen vertraut gemacht
1. / 2. Aj. werden
ZR: 2 - 3 Monate

Lernfeldzuordnung:
Lf. 1 / 2 / 3 / 4 im 1. Aj.
Lf. 5 / 7 / 8 im 2. Aj.
Lf. 9 / 11 im 3. Aj.

Aufgabe für Auszubildende:
 

 
 Arbeitsschutz im Hinblick auf Arbeitssicherheit und 

 
Verhalten am Arbeitsplatz, gefährliche  

 Arbeitsstoffe, Werkzeuge und  
 Maschinen, arbeitsplatzbedingte  
 Gefahren

 
 

 für Bildschirmarbeitsplätze)

 
 rechtes Verhalten

 

Hinweise für Auszubildende:

  Gefahrenkennzeichen risiken hinweisen, z. B. durch das

 
 

 
Kleidung und Schuhe am Arbeitsplatz,  
Arbeiten mit Maschinen und Geräten,  
Ordnung am Arbeitplatz, besondere  

 
 schem Strom)
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 1.3, b)
 

 
 
 

 richtlinien

 
 schaft und Gewerbeaufsicht 

 
sowie erste Maßnahmen einleiten

Aufgaben für Auszubildende:
 

 
bekämpfung ergreifen  Berufsgenossenschaft  vornehmen lassen

 
 

Stoffen sowie von elektrischem Strom  nungen vorhanden sind 
 ausgehen können

 
 

 
 

 Wirkungsweise)
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

 1.4 Umweltschutz Inhalte: Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 1.4) Lf. 1 / 2 / 3 / 4 im 1. Aj.

allen Ausbildungsberufen Lf. 5 / 8 im 2. Aj.
1. Aj. Lf. 9 im 3. Aj.
ZR: 3 - 5 Monate
2. Aj.
ZR: 2 - 3 Monate

 
 

  beitragen, insbesondere schutz 

Aufgabe:
Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag zum   verwendung Auszubildende sollen ermitteln, welche 

 
 nehmen, in der Abteilung

 
 

 freundlich oder umweltbelastend

Aufgabe:

Maßnahmen der Ausbildungsbetrieb 
 

wendung sicherzustellen und Müll zu

 
 

 ordnung

Aufgabe für Auszubildende: 
 

verwendung nutzen halten, Stoffe und Materialien sortieren, 

Wiederverwertung prüfen
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 1.4, c)
 

 
z. B. Einsparmaßnahmen: Beleuchtung,
Heizung, Geräte, Maschinen sowie bei

 
 Disposition

 
 

 zuführen  schiedlichen Betriebsbereichen

2. Arbeitsorganisation, Kommunikation  Aufgabe für Auszubildende:
  und Kooperation bildposition arbeitsorganisatorische Auszubildende bei kleinen Projekten 

(§ 4 Nr. 2)
eigenen Arbeit und in Kooperation mit  sollen Sachverhalte erklären 
Kollegen sowie Geschäftspartnern. oder für andere aufbereiten, so dass

diese verständlich und anwendbar sind.

2.1 Arbeitsorganisation und Arbeits- Inhalte:
  planung 

(§ 4 Nr. 2.1)

Korrekturen 

gesamten Ausbildungszeit zu vermitteln.

Lernfeldzuordnung:
Lf. 1 / 2 / 3 / 4 im 1. A.j 
Lf. 5 / 8 im 2. Aj. 
Lf. 9 / 11 / 12 im 3. Aj.

Aufgaben für Auszubildende:

 

 Gebrauchsmaterialien
 

Zeitplanes bei konkreten Aufgaben  Kostenvoranschlägen, termingerechte 
 und Projekten  Erteilung von Aufträgen
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.1, a)
 

 Stressbewältigung

 
Koordination, auch gemeinsam mit  

 anderen Partnern

Aufgaben für Auszubildende:

mit Abweichungen von betrieblichen
 

   Entwürfen und ihren Realisierungen

  oder Inhalten
 

 

 sind und kein Grund sind, in Panik zu

 Aufgaben für Auszubildende:

 
 arbeiterzeitschriften, Schwarzes Brett, 

 
unter Mitarbeitern und Kollegen etc.  
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.1, c)

 
 planer, elektrischer Kalender

 

 
 rechner

Arbeitstechniken:
 

 
 

 techniken, Mind Mapping

 
 

 sowie durch Beschaffung, Auswahl  
 

 tionen

d) Durchführung und Ergebnisse kontrollieren z. B. Aufgabe für Auszubildende: 

Entwürfen und ihrer Realisierung aufzeigen, z. B. mit Hilfe eines
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

2.2 Teamarbeit und Kooperation Inhalte:
(§ 4 Nr. 2.2)

Konfliktlösung, Kommunikationsformen 

gesamten Ausbildungszeit zu vermitteln.

Lernfeldzuordnung:
Lf. 1 / 4 im 1. A.j 
Lf. 6 / 7 / 8 im 2. A.j 
Lf. 10 / 11 im 3. Aj.

Aufgabe für Auszubildende:

 Arbeitsablaufs

 

 
 gruppen

 
 sachbezogenen Ergebnisses

 
 Partner

 

Aufgabe für Auszubildende:
 

 mit unvorhergesehenen Situationen:
 

 
 

 Präsentationsprogrammen 
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.2

Aufgaben für Auszubildende:
mitgestalten, insbesondere mit den Bereichen   tion, z. B. in den Bereichen Werbung, Auszubildende sollen lernen, mit 
Verkauf, Werbung, Medien und Industrie Events welchen Mitteln die Kooperation am

schnellsten und effizientesten abläuft 
 

 rationsregeln  Aufzeigen von Möglichkeiten der

 

 
 kation

 
 kationsmitteln mit internen und  

 
 reichen: Informationsfluss von der  

 
 kehrt, z. B. Zusammenarbeit bei  

 
lien für Objekte und Projekte des  

 visuellen Marketings

Aufgaben für Auszubildende:

 
 barungen  und Konflikten, Beurteilen von

 Besprechungen

 Zielvereinbarungen

 
Eindeutigkeit bei Weisungen oder  

 Absprachen, Konkurrenz, Verhältnis  
 

 Information
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.2, d)
 

 Konfliktbewältigung, Maßnahmen zur  

 
 anwenden  situationen, z. B. Besprechungen,  

 
 techniken

 
 gen, Informieren, Beraten

 
 

 kation

 
 

 partnern 

 2.3 Kundenorientierte Kommunikation Inhalte:  Hier die Auszubildenden klar darauf
(§ 4 Nr. 2.3)

2. Aj. nichtsprachliche Kommunikationsmittel, abhängt, sondern in ganz hohem Maß
ZR: 2 - 3 Monate 

lösung sowie alternative Angebote
Lernfeldzuordnung:
Lf. 6 / 7 im 2. Aj. 
Lf. 9 / 12 im 3. Aj
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.3, a)
 

 
 

 
 dungen

 
 kooperative Kommunikationsregeln 

 
 sozialen und beruflichen Bereichen 

Aufgabe für Auszubildende:

 
 

 ebene 

 
 Eingehen auf Kunden 

 
Wünschen und Bedürfnissen der  

 Kunden

 
 Information 

 
 Information, Beratung, Abrechnung 

 
 Erfragung von Daten für Gestaltung 

 
nehmen des Kunden, Einsatz von  

 Hilfsmitteln

 
 mittels PC 
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Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.1

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.3

Aufgaben für Auszubildende:
 

 
 

 
gesprächs, Sprechtechnik, emotionale  Vorschlägen, Sicherstellung der 
Einstellung zum Kunden Übereinstimmung durch Rückfragen,

 Überprüfung der eigenen Vorschläge
 

 Präsentationsziele

 
 

 Gestaltungen

 
 tationen 

 
 daraus

2.4 Informations- und Kommunikations- Inhalte: Lernfeldzuordnung:
  systeme Lf. 1 / 2 im 1. Aj.

(§ 4 Nr. 2.4) Lf. 5 / 6 im 2. Aj.

1. Aj.
ZR: 2 - 3 Monate Datenschutz und Datensicherheit

Aufgaben für Auszubildende:
 

 
 

 tionen, Präsentationen usw.  Ausbilderin

 
Kommunikationsgeräten, z. B. für  

 Internetrecherche, Versenden eines 
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.4

Aufgaben für Auszubildende:

 
 dungen, Intranet, Datensicherung,  

 
 

 dungen

Aufgaben für Auszubildende:
 

 

 datenbank
 

 sicherheit  schutzbestimmungen

 
 Auskunftserteilung und Datenschutz

 
 

 2.5 Qualitätssicherung Inhalte: Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 2.5) Lf. 9 / 10 / 11 im 3. Aj.

mierung der Arbeit, Zusammenhang
3. Aj. zwischen Qualität, Kundenzufriedenheit
ZR: 2 - 4 Monate und Betriebsergebnis

Hinweis für Auszubildende: 
 

rung von Arbeitsprozessen beitragen Qualität in diesem Berufsfeld oft
 

 
 

 tätsprüfung 
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.5, a)
 

 
 
 

 Verbesserungsvorschläge 

Aufgabe für Auszubildende:
 

wirkungen auf das Betriebsergebnis ableiten 

 
 

 
 Ertragssteigerung 

 
 

 gewinnung

2.6 Anwenden von Englisch bei Fach- Inhalte:  Lernfeldzuordnung:
  aufgaben Anwendung der englischen Sprache für Lf. 6 im 2. Aj.

(§ 4 Nr. 2.6) Lf. 11 / 12 im 3. Aj.

2. Aj. Informationen
ZR: 2 - 3 Monate
3. Aj.
ZR: 2 - 4 Monate

Aufgabe für Auszubildende:
 

 
 
 

 Slogan, Logo usw.  griffen aus Marketing und Werbung

 in der Kommunikation mit Kunden

 Schreibweise und Verwendung der 
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 2.6

Aufgabe für Auszubildende:

 Suchmaschinen des Internets
 

 
 

wertung fremdsprachiger Literatur  
 oder durch Internetrecherche

3. Grundlagen des visuellen Marketings 
(§ 4 Nr. 3)

tings vermittelt werden, das sind die  
 

 
Produkten und Dienstleistungen,  

 
tung von Events, Verkaufsaktionen,  
Messen und sonstigen Veranstaltungen

3.1 Visuelle Verkaufsförderung als  Inhalte: Lernfeldzuordnung:
Instrument der Unternehmenspolitik Lf. 6 im 2. Aj.
(§ 4 Nr. 3.1) Lf. 11 / 12 im 3. Aj.

1. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate tungskonzeptionen
2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate

Aufgaben für Auszubildende:
 
 

 welche Gestaltungskonzepte in
 

 
nungsbild, langfristige, strategische  mensphilosophie erfolgreich  

 Ziele, Berücksichtigung von Standort,   eingesetzt werden 

 
 Wettbewerbern 
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

 noch lfd. Nr. 3.1, a)
 

nale Aktivitäten, Kontakt zu Kunden, 
aktive regionale Öffentlichkeitsarbeit,  
Information auf regionaler Internetseite 

 

 
 

 
 führung, Wohlfühlen der Kunden)

Aufgaben für Auszubildende:
 
 

 rungen in den Bereichen Event,   sammeln kann 

 
 

  und Messen zu geben und dadurch
 

 wege, Konkurrenz  Gestaltungsentwürfe

 
 

3.2 Präsentation von Waren, Produkten  Inhalte: Lernfeldzuordnung:
  und Dienstleistungen Warenpräsentation, Warenplatzierung,  Lf. 3 / 4 im 1. Aj. 

(§ 4 Nr. 3.2) Lf. 7 / 8 im 2. Aj.
gruppenspezifische Auswahl und ihr Lf. 9 / 10 im 3. Aj.

1. Aj. Einsatz, Gestaltung von Räumen,
ZR: 4 - 7 Monate
2. Aj. tionen, Zusammenspiel verschiedener
ZR: 5 - 7 Monate Gestaltungselemente
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate

a) Waren, Produkte und Dienstleistungen  Waren, Produkte, Dienstleistungen: Aufgabe für Auszubildende:
 

dabei Grundsätze der Warenplatzierung  Dienstleistungen mit Vollfiguren nach Vorgabe des 
anwenden Ausbilders, dabei Einsatz von
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.2, a)
 

 
Warensortiment  Präsentation und Begründung des

 Gestaltungskonzeptes
 

 unternehmens  Verkaufsraum und Schaufenster

 
etikett, Preisangabenverordnung Überprüfung der Entwürfe auf

 Stimmigkeit, Erläutern von Auswahl
 

 Warenpflege 

 
 Dienstleistungen im Zusammenhang 

 

 
leistungsangebot am POS, unterteilt  

 nach äußerem Angebot: Schaufenster,  
 

vorplätze sowie nach innerem  
 

 Messeräume

 
 

 förderliche Verhaltensweisen und 
 Präsentationen

Gestaltung:
 

 
 

 Goldener Schnitt, u.a.

 
 
 

leitweg, Reihung, Streuung, Häufung,  
Stapel, Staffel, Greifhöhe bei Regalen 
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.2, a)
 

 würfe, Draperie

 
 Grundsätzen: Ausstellungsform,  
 Illusionsform Repräsentationsform 

 

Entwurfstechniken:
 

 vorschlages

 
 

 
 
 

 Dekoartikel, Kulissen

 

 

 
visuellen und audiovisuellen Medien

 
 Eindrucks

Aufgabe für Auszubildende:
 

 
 

 
 

 
 richtung, Blickschatten) 
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.2, c)
 

 Schaffung von Erlebniswelten,  
 

 Aufenthaltsdauer

 
 

 vierung 

 
 Planung im Ladenbau, Zusammenhang  

 
 nungsbild

 
 Architektur und Handwerk 

 
 Erstellen eines Grundrisses

Aufgaben für Auszubildende: 
 

 

 

 Staffel, Stapel, Kombination
 

 

 

 

 
Voraussetzung zur Anregung des  

 Kunden zum Verkauf
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.2

Aufgabe für Auszubildende:
Bildwelten und dekorativer Darstellung  elemente Die Ausbildenden auf die oft schnellen 
berücksichtigen Änderungen des Sortiments und des

 
realer Bedarf  Reaktionen darauf müssen bei jeder

Gestaltungsidee mitberücksichtigt
 

 Emotionen, Kaufanreize 

3.3  visuelle Verkaufsförderung und  Inhalte: Lernfeldzuordnung:
  Werbung Lf. 2 / 4 im 1. Aj.

(§ 4 Nr. 3.3) rung und Werbung, unterschiedliche Lf. 6 / 8 im 2. Aj.
Marketingmaßnahmen, Einsatz von Lf. 9 / 10 / 11 / 12 im 3. Aj.
Werbemittel und Werbemaßnahmen

 

 Wecken unbewusster Bedürfnisse, 
  2. Aj.  Visualisierung und atmosphärische

ZR: 5 - 7 Monate  
3. Aj.   Spontankäufe)
ZR: 4 - 7 Monate

  vertiefen
 fördernden Präsentationen

 
len, z. B. mit der Werbeabteilung

Aufgabe für Auszubildende:
 

Produktes Mediakonzept entwickeln
 

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate Klarheit, Sachlichkeit
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate
vertiefen

 
 Sammelwerbung, offene Werbung,  

 
 

 
 sendungen, audiovisuelle Werbung
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Gestalter/-in für visuelles Marketing. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.3, b)
 

Bedarf ermitteln, decken, lenken,  
 steigern, wecken

 
 

 tiert, auch Mischformen)

 
 

 
 sendungen

 
 lungsstättenverordnung 

 
 Veranstaltungen, z. B. Hausmessen  

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 Verkauf), Sonderverkaufsaktionen, 
 Ausverkäufe

Aufgabe für Auszubildende:
 

diese zielgerichtet einsetzen und Messestände) schaften der wichtigsten Werbemittel

1. Aj. 
ZR: 3 - 5 Monate
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate
vertiefen Erstellen des Streuplans, Bearbeitung 

 der 
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.3, c)

Aufgabe für Auszubildende:

1. Aj.  Blickzonen, Anwenden von
ZR: 3 - 5 Monate
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate
vertiefen

 
 kreis

Aufgaben für Auszubildende:
tigung von Wirtschaftlichkeit und Sicherheit  stärke Erstellen von Beleuchtungsplänen, 
einsetzen Auswahl von Leuchtmitteln nach

1. Aj.
ZR: 3 - 5 Monate
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate
vertiefen

 Zusammenhang von Raumausstattung 
 und Beleuchtung

 
Sicherheitsabstand von Strahlern,  

 Überprüfung von Sicherheitsabstand  
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.3, e)
 
 

 

 
 

 
 dergabe, Ermittlung der Zahl der  

 
 Aspekte)

Aufgaben für Auszubildende: 

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.  
ZR: 4 - 7 Monate
vertiefen

 

 
 Bildauswahl

 
 Logo

 
 und Drucktechniken, Druckvorlagen  

 
 Geschäftspapiere)

 
 Darstellungen, getönten Zeichnungen

Aufgaben für Auszubildende:

 Einbeziehen von ausgewählten
2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate tung, Effektbeleuchtung, Kombination in unterschiedlichen Quellen und
3. Aj.  von akustischen, visuellen und Verzeichnissen
ZR: 4 - 7 Monate audiovisuellen Medien, Einsatz von
vertiefen
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 3.3, g)
 

 
 

herstellern)  Messe besuchen, dabei Suche nach
 speziellen innovativen Elementen

 

elemente nicht zu dominant sind

4. Werkstoffe, Werkzeuge und Geräte Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 4) Lf. 1 / 2 / 3 / 4 im 1. Aj. 

deren Beherrschen für die erfolgreiche Lf. 5 / 7 im 2. Aj.
1. Aj. Lf. 9 im 3. Aj.
ZR: 3 - 5 Monate te und Präsentationen des visuellen
2. Aj. Marketings erforderlich ist.
ZR: 5 - 7 Monate

Aufgabe für Auszubildende:

 
 

 
 

 
 Schaumstoffplatten), Haftmaterialien, 
 Modelliermaterialien, Metalle

 
 schiedenen Elementen

 
 dungszweck, Oberflächenstrukturen  

 
 Gestaltungsart

 
Kunststoff, Klebende Verbindungsmittel
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Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 4, a)

 
 

 spannen von Materialien

 
 Eigenschaften

 
 lichen Wirkung

 
pflegen Schraubendreher, Schraubenschlüssel,  

 Messer, usw.

 
 

 
 

elektrisch, per Akku oder mit Druckluft  
betriebene Maschinen und Geräte

 
Aufbewahrung von Werkzeugen und  

 Maschinen, regelmäßige Wartung 

 
 

 
 lässige Installation bei Schäden  
 Sicherheitsvorkehrungen treffen  

Aufgabe für Auszubildende: 
 

 
 

und Bedienungsanleitungen Beleuchtungsmittel präsentiert werden

 
 tionsgeräten 

 
 und werbewirksamen Gesichtpunkten,  
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 4, c)
 

 
 

 leuchtung einer Präsentation

 
 gung des Sicherheitsabstands 

 
 von Beleuchtungselementen und  

 

5. IT-Anwendungen In dieser Berufsbildposition werden Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 5) Qualifikationen vermittelt, die spezielle Lf. 5 / 6 im 2. Aj.

Lf. 10 / 11 im 3. Aj.
2. Aj. wendungen beinhalten und zwar zu den
ZR: 2 - 5 Monate
3.Aj.
ZR: 2 - 5 Monate

rung, Gestaltung und Herstellung von

tung

Empfehlenswerte Programme:
 

schilder und Plakate Corel Draw, Illustrator)

 
 

grammen, z. B. Corel Draw, Illustrator,  
 Adobe, PowerPoint, Photoshop

 
 Löschen von Objekten

 
 Prüfen ihrer Weiterverwendung

 
 grammen entsprechend der Aufgaben 
 stellung 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 5, a)

 
tion, Buchstabenbreite, Lesbarkeit,  

 Schriftbreite, Schriftgröße

 
den der Proportionen des Goldenen  

 Schnitts für Satzspiegel

 
farbig, halbton, gerastert), Grafiken  programmen  

 und Diagramme, Bitmaps, gescannte  
 

Berechnen der Scannauflösung und  
 des Speicherbedarfs

 
 

 programmen

 

 
 
 

 Lieferung
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 5, b)
 

 
 

 
 banken

 
 nummer, Verlage usw.)

 
 und Zielsetzung

Aufgabe für Auszubildende:

 

 eines Schriftzuges
 

 technik  anwenden

 
 

 Shelves

 
 

 
 techniken

 

 
 

 
 Logo

 
 Außenwerbung
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 5, d)
 

 verbrauch

 
 

 
 vergleich

 
 Material 

 
 Lagerwirtschaft

 
 Materialbestellung 

 
 Rechnungen

6. Projekte des visuellen Marketings
(§ 4 Nr. 6) kationen, um Objekte und Projekte des

visuellen Marketings entwerfen, planen  
und umsetzen zu können. 

6.1 Entwurf und Planung Inhalte: Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 6.1) Lf. 2 / 3 / 4 im 1. Aj. 

Lf. 5 / 6 / 7 / 8 im 2. Aj.
Stilelemente aus Kunst, Design und  Lf. 9 / 10 / 11 / 12 im 3. Aj.

 
tion und Begründung von Konzepten,  
Zeichnungen und Pläne, Projektplanung  

 
 

 
mungen, rechtliche Bestimmungen

Aufgaben für Auszubildende:

 auswertung  z. B. eines Warenträgers, Erstellen
1. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate
2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate Ausstellungsräume, für Schaufenster 
3. Aj. sowie für Events
ZR: 4 - 7 Monate
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.1, a)

 Entwicklung eines Vorschlags für 
 

 
programms, Skribble Präsentieren der Ergebnisse des

  Vorschlags
 

 
 
 

 
 

Aufgaben für Auszubildende:
sätze beachten Desire, Action), Beeinflussungsformel Entwerfen eines Objektes, Einsetzen

der Stufentheorie sensorischer Reize, Überzeugen sowie
2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.  
ZR: 4 - 7 Monate

 Aufmerksamkeit, Suggestion

 
 

 
 die Kaufentscheidungen beeinflussen

 
 

 

 
Erkenntnissen Optimierung von  

 Geschäftsräumen, Verkaufszonen, 
 Warenplatzierung 

 

 
 

 Interessantes, Phantasieanregendes,  
 

 Wiederkehrendes, Ausbleibendes
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.1

Aufgaben für Auszubildende:
den Besuch von Messen, Ausstellungen 

 berücksichtigen  
Internet, Konkurrenzbeobachtung usw. bewerber beobachten und auswerten

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.  richtungen geben
ZR: 4 - 7 Monate

 bezogen üben

 
 Mode

 
 dem Markt

Aufgabe für Auszubildende: 
 

Raumeinteilung, erstellen Standpunkten maßstabsgetreuer kleiner Modelle
 aus Papier oder Pappe

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate licher Zeichnungen
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate Zeichnen Podestes, das 1,80 m breit, 0,40 m

hoch und 0,90 m tief ist, Zeichnen
 

 Räumen: Maßstäbe, Proportionen,   Seitenriss) 

 oder Sonderverkaufsfläche

Aufgabe für Auszubildende:

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.  
ZR: 4 - 7 Monate technik

 
 rung, Moderation
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.1

Aufgabe für Auszubildende:
 

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.  
ZR: 4 - 7 Monate einer Materialbedarfsberechnung,

 

 
 
 

u.a.

 
 Kostenpläne, Einsatzpläne

 
 

 denken der Gestaltungskonzeption

 
 

 

2. Aj.
ZR 5 - 7 Monate
3. Aj.  
ZR: 4 - 7 Monate
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.1

 
 überwachen

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate und Leasingraten, Versicherungen,
3. Aj.  
ZR: 4 - 7 Monate

 
 

 
 

 berechnung

 
 

 rung

 
 Gebühren

trolle des Ablaufs der Arbeiten und  
der tatsächlich anfallenden Kosten,  

 Einhalten der Kosten 

 

2. Aj. schutz ideen Rechte verletzt werden. Hinweis
ZR: 5 - 7 Monate auf Absicherungsmöglichkeiten des
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate  

 

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate muster, Patentrecht, Markenrecht,
3. Aj.  Warenzeichengesetz
ZR: 4 - 7 Monate
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.1, k)
 

 
 Regelungen 

 6.2 Umsetzung Inhalte:  Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 6.2) Lf. 2 / 3 / 4 im 1. Aj. 

Lf. 5 / 6 / 7 / 8 im 2. Aj.
lien und Werkzeugen, Platzierung von  Lf. 9 / 10 / 11 im 3. Aj.
Waren, Produkten, Accessoires und  

 
 

baus der Präsentation, Projektänderung,  
Ergebnisdokumentation

 
zeuge zur Projektrealisierung bereitstellen  

 platz
1. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate
3. Aj.  zeugliste
ZR: 4 - 7 Monate

 
 schriften 

 
 

gen, Dekorationen und Präsentationen

 
sentationsmitteln, Materialien und  

 Werkzeugen 

 schaften

 
 

 
 

 Dekorationsgrundteile als Ständer,  
 

 elemente 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.2

 
 platzieren Waren, Produkten, Accessoires und 

1. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate

 
 von Waren, Bedarfsbündelung von  

 
 

 
 grund oder Rahmenhandlung)

 
 Platzierungsregeln, Preisauszeichnung 

 
 

Raums, Botschaft und Motto der  
 Präsentation

 
 liche und formale Gestaltbilder und  

 
 

 rungen, Kontraste, Kompositionen)

 
 der Gesamtwirkung der Präsentation

 
 

 wertbarkeit 

Hinweis für Auszubildende:
vorbereiten  Veranstaltungen und Promotions im  Bei diesem Punkt gleichzeitig die 

2. Aj. Ausstellungsräumen berücksichtigen. Es wird oft vergessen,
ZR: 5 - 7 Monate und mit
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate tionen, Planungen, Zeichnungen torisch und finanziell einzuplanen.

 
 objekten sowie den präsentierten  

 
 gen, Anreiz zum Verkauf
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.2, c)
 

 Spannen, Kaschieren, Streichen

 
 setzungen 

 
 stoffen

 
 Gerüste)

 
 

2. Aj
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.  einzelnen Aufgaben, Dienstleistungen,
ZR: 4 - 7 Monate Eigenleistungen, Koordination der

 Logistik 

 
 der Aufbauten

 
 

ren und veranlassen inhalten

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.  von Alternativen, Kundenorientierung
ZR: 4 - 7 Monate
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 6.2

 
 mentieren  DVDs, usw.),

2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate tationsinhalte
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate

 
sowie Stärken und Schwächen 

7. Steuerung von Projekten visuellen
Marketings
(§ 4 Nr. 7)

lation, Erfolgskontrolle und Grundlagen  
des Rechnungswesens.

 7.1 Beschaffung Inhalte: Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 7.1) Bedarfsermittlung, Angebotseinholung Lf. 5 / 6 im 2. Aj.

Lf. 9 / 10 / 11 im 3. Aj.
2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.
ZR: 2 - 5 Monate

 
 

 
 und Körperberechnung)

 
 Vollständigkeit 

 
 usw.)
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 7.1

 
 erteilen  Beschaffung

 
 

 tionselemente, Dienstleistungen

 
 

 
 Budgetvorgaben

 
 zeiten

 

 
Material für Objekte und Projekte des  

 visuellen Marketings

 
 

 
 Lieferschein, Mängelrüge

 
 gelieferten Waren und Produkte
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

 7.2 Kalkulation Inhalte:  Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 7.2) Lf. 5 im 2. Aj.

Lf. 9 / 10 / 11 / 12 im 3. Aj.
2. Aj.
ZR: 5 - 7 Monate
3. Aj.
ZR: 2 - 5 Monate

  

 
 
 

 Leasing)

 

 
 Budget

 
 weichungen vom Plan

 
 Rechnungen

 

 
 

 Leasing 

 
 

planung, Personalplanung und dem  
 tatsächlichen Personaleinsatz

 
 lung des Erfolgs
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

 7.3 Erfolgskontrolle Inhalte: Lernfeldzuordnung:
(§ 4 Nr. 7.3) Lf. 10 / 11 / 12 im 3. Aj.

wertung und Präsentation von Projekten,
3. Aj.
ZR: 4 - 7 Monate rungen für andere Aktivitäten

 
Vergleich prüfen   Projektzielen, Werbezielen usw.

 
 Kunden bzw. Auftraggeber 

 

 
an Zielen, Etat und Plänen 

 
 Messen des Erfolgs

 
 

präsentieren niken und Gestaltungsmittel

 
 

 Passantenaufkommen, Befragungen, 
 Anzeigenwerbung, Absatzkontrolle)

 
 Marktentwicklung)

 
 Durchführung der Warenpräsentation 
 oder der Marketingmaßnahme

 
 

tierten Waren und Produkten sowie  
 Erhöhung des Bekanntheitsgrades des  

 
 Waren, usw.
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 7.3

 
 rungen der Planungen 

 
 sentationen und Veranstaltungen,  

 
 Sachverhalte

7.4 Kaufmännische Steuerung und  Inhalte: Lernfeldzuordnung:
  Kontrolle Lf. 5 / 7 / 8 im 2. Aj.

(§ 4 Nr. 7.4) männischer Steuerung und Kontrolle, Lf. 11 / 12 im 3. Aj.

2. Aj. bezogene Geschäftsvorgänge, Kontrolle
ZR: 2 - 5 Monate

nungen

 
scher Steuerung und Kontrolle an Beispielen  trolle, auch zur Dokumentation 

 des Ausbildungsbetriebes begründen 
 

 Buchführung, gesetzliche Grundlagen

 

 
 Leistungsrechnung erläutern  Leistungsrechnung

 
 statistische Auswertungen 
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Lfd. 
Nr. Zu vermittelnde  

Fertigkeiten und Kenntnisse
(Lernziele)

(zusätzlich Ausbildungsjahr (Aj.) 
und Zeitrahmen (ZR) der zeitlichen 

Gliederung)

Erläuterungen

Beispielhafte Inhalte

Hinweise
zusätzlich Lernfeldzuordnung 

(Lf.) nach Ausbildungs- 
jahren (Aj.) der Berufsschule

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

(Berufsbildpositionen, BBP)

noch lfd. Nr. 7.4

Beispiel für Auszubildende:
Rechnungswesen bearbeiten und Ertrag Zuordnung von anfallenden Kosten zu

Kostenstellen, z. B. Verbrauchslack, für

 

 
 Bewirtung von Kunden

 
 Leistungen 

Hinweis für Auszubildende:
kontrollieren Schriftverkehr Inhalte korrekter Rechnungen kennen

und auch selbst erstellen können
 

 Abrechnungszeitraum
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